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Protokoll der Generalversammlung des Uetliberg-Vereins 

vom Donnerstag, 14. Mai 2009, 19.15 Uhr, Rest. Uto-Kulm, Uetliberg 

 

 

Traktanden: 1. Begrüssung und Mitteilungen 

2. Protokoll der Generalversammlung vom 22. April 2008 

3. Jahresbericht 2008 

4. Jahresrechnung 2008 / Revisorenbericht 

5. Budget 2009 

6. Mutationen im Vorstand (Rücktritt von Susanne Vetsch 

als Aktuarin) 

7. Gesamterneuerungswahl Vorstand und Revisoren 

2009/2012 (Vorschlag Aktuarin: Frau Alexa Oggier) 

8. Antrag, dass der Vorstand ermächtigt wird, sich für ein 

verträgliches und nachhaltiges Gestaltungsplan- und 

Nutzungskonzept auf dem Uto-Kulm einzusetzen 

9. Anträge der Mitglieder 

10. Verschiedenes 

 

 

I. Teil (Rahmenprogramm) 

 

Spezielles Die Besucher der Generalversammlung kamen in den Genuss einer 

kleinen „Bilderausstellung“ zum Thema „Wege“ am Uetliberg und über 

den Uetliberg vor tausenden von Jahren, ausgestellt von Peter Keller 

im Hotel Restaurant Uto-Kulm. 

 

  Eine grössere Ausstellung findet zurzeit im Gemeindehaus in Stallikon 

statt. Diese ist bis Ende Mai 2009 für alle Interessierten zugänglich. 
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II. Teil (Beginn der Generalversammlung) 

 

1. Begrüssung und Mitteilungen 

 

Der Präsident heisst die Anwesenden zur heutigen Generalversammlung herzlich will-

kommen. 

 

Namentlich begrüsst er Walter Ess, Gemeindepräsident von Stallikon und seinen Ge-
meinderatskollegen Werner Michel sowie Mario Mariani aus dem Gemeinderat Zürich. 
 

Es sind 66 Mitglieder anwesend, die ihr Interesse am Uetliberg-Verein und am Uetliberg 

zeigen. 

 

Namentlich entschuldigt haben sich folgende Personen: 

Markus Kern, Vorstandsmitglied 

Roger Haas, Revisor 

Marina Garzotto, Ratsekretärin 

Carol Hofer, Gemeinderätin Uitikon 

Andreas Türler, Stadtrat Zürich 

verschiedene Mitglieder 

 

Speziell geht ein Dank an das Vorstandsmitglied Peter Keller, welcher wiederum mit 

Engagement die Bilderausstellung organisierte und so vertiefte Einblicke zum Uetliberg 

ermöglichte. 

 

Als Stimmenzähler werden einstimmig gewählt die Herren Roland Steinberger, Harry 

Malzacher und Marcel Froidevaux. 

 

 

2. Protokoll der GV 2008 

 

Das letzte Protokoll der Generalversammlung 2008 wurde wiederum durch ein Ver-

einsmitglied (Harry Malzacher) geprüft und für in Ordnung befunden. Das Protokoll wur-

de auf der Vereins-Homepage aufgeschaltet. Der Präsident beantragt der GV 2009, das 
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Protokoll unter bester Verdankung an die Schriftführerin zu genehmigen. Die Versamm-

lung genehmigt das Protokoll der Generalversammlung 2008 einstimmig 

 

Es wird vorgeschlagen, dass das Protokoll der diesjährigen Generalversammlung durch 

Herr Walter Ess geprüft wird. Diesem Vorschlag wird ohne Gegenstimmen zugestimmt. 

 

 

3. Jahresbericht 2008 

 

Der Präsident verliest der GV seinen Jahresbericht Der Jahresbericht wird in voller Aus-
führung auf der Homepage aufgeschaltet. 
 

Ich freue mich, dass ich dieses Jahr wieder an der GV dabei sein kann, nachdem es mir 
aus beruflichen Gründen im letzten Jahr leider verwehrt blieb. 
Wie Sie wissen und selber feststellen können, hat sich der Vorstand unseres Vereins  in 
den letzten Jahren vermehrt zum Ziel gesetzt, sich aktiv für den Erhalt und die sinnvolle 
Nutzung des Naturraumes Uetliberg einzusetzen. Dazu gehören insbesondere Mass-
nahmen, welche eine Symbiose zwischen Natur und Tourismus ermöglichen, sowie es 
in den Gründungsakten unseres Vereines seit vielen Jahren verankert ist. 
 
Der Uetlibergverein ist der Verein, der sich wirklich und alleine für den ganzen Gross-
raum Uetliberg einsetzt und nicht dagegen. 
 
So haben wir in den letzten Jahren Aufforstungsprogramme, Führungen, Wegsanierun-
gen, Wegbeschreibungen, etc. gestaltet, organisiert und durchgeführt. Diese Arbeiten 
nutzen allen: der Natur, den Spaziergängern, den Kindern und sicher auch den vielen 
Besuchern Zürichs, die so eine einmalige Gelegenheit erhalten, Zürich und seine Um-
gebung von einer anderen Seite kennenzulernen. 
 
Alle, die dabei mitgearbeitet haben, haben das nicht für sich, sondern für den Uetliberg 
gemacht. 
 
Kein Wunder werden wir ab und zu mit dem Verein Pro Uetliberg verwechselt, bedeutet 
doch das lateinische Wort „pro“ für etwas zu sein“. Genau das, was wir mit handfester 
Arbeit und finanziellem Einsatz tun. Genau das, was der wirkliche Verein „Pro Uetliberg“ 
nicht tut. 
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Ich habe öffentlich und auch an dieser GV immer wieder gesagt, dass ich der Meinung 
bin, dass sich alle Beteiligten an Spielregeln und Gesetze halten müssen, dass aber 
auch pragmatische Lösungen gesucht und gefunden werden müssen. Wie kann man 
Natur schätzen lernen, wenn man sie nicht kennt?  
 
Wir haben uns bewusst nie in diesen Kleinkrieg eingemischt – wir haben uns auf unsere 
Arbeit und unsere Projekte konzentriert. Das soll im Grundsatz auch so bleiben. 
Trotzdem wird es gerade jetzt offenbar auch wichtig, sich auch zumindest teilweise auf 
der politischen Ebene für unsere Anliegen einzusetzen. Wir wollen das innerhalb des 
Gestaltungsplanes und Nutzungskonzeptes auch tun und legen Ihnen an der heutigen 
GV einen entsprechenden Antrag vor, der den Vorstand für eine aktive Rolle in dieser 
Hinsicht ermächtigt. 
 
Im vergangenen Vereinsjahr setzten wir unsere Ressourcen vor allem für die Sanierung 
des Gratwegs ein.  
Am 27. September 2008 fand die Waldputzete am Uetliberg statt mit der anschliessen-
den der Einweihung des „neuen“ Gratweges. 
Ich danke an dieser Stelle nochmals allen Teilnehmern, Organisatoren, Sponsoren und 
Arbeitern für diesen gelungenen Anlass. Die Begehung des Gratwegs zeigte allen die 
hervorragende Arbeit, die dabei geleistet wurde. Besonders erfreulich ist, dass jung und 
alt den wunderschönen Weg wieder sicher und rutschfest begehen können. Ohne die 
grosszügigen Spenden hätte dieses Projekt nie realisiert werden können. 
 
Es mag sein, dass gewisse gesellschaftliche Anlässe zur Stärkung des Vereinslebens 
zu kurz kamen. Daran werden wir in Zukunft wieder arbeiten und allfällige Ideen entwi-
ckeln. Im Vordergrund steht für uns aber in erster Linie die Pflege des Uetliberg. Ich 
kann unsere Mitglieder deshalb nur auffordern, sich aktiv an unseren Programmen zu 
beteiligen und sei es nur auch neue Mitglieder zu gewinnen, die uns damit auch noch 
bessere finanzielle Möglichkeiten schaffen, neue Projekte anzugehen. 
 
Ich danke allen Vorstandsmitgliedern für ihren enormen ehrenamtlichen Einsatz. Leider 
mussten wir im abgelaufenen Jahr zur Kenntnis nehmen, dass unsere langjährige, äus-
serst zuverlässige und weitsichtige Aktuarin Susanne Vetsch, ihr Amt aus beruflichen 
und damit zeitlichen Gründen auf diese GV hin zur Verfügung stellen wird. Alle Versu-
che, Sie noch länger bei uns halten zu können fruchteten nichts. Ich bedauere das sehr, 
respektiere aber ihre Gründe voll und ganz. Ich danke Susi Vetsch aber mit diesem Be-
richt ganz ausdrücklich für ihre aussergewöhnliche Arbeit in unserem Verein. 
 

Der Jahresbericht wird unter Applaus genehmigt. 
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4. Jahresrechnung 2008, Revisorenbericht 

 

Der Kassier präsentiert die Jahresrechnung 2008, von welcher Exemplare für die Mit-

glieder zur Einsicht aufliegen. Die Rechnung 2008 schliesst bei Einnahmen von CHF 

29'273.55 und Ausgaben von CHF 32'246.50 mit einem Verlust von CHF 2'972.95 ab. 

Das Vereinsvermögen beläuft sich neu auf CHF 52'376.69. 

 

Der von Roger Haas und Hans-Ulrich Kunz schriftlich abgegebene Revisorenbericht 

wird der Versammlung durch Revisor Hans-Ulrich Kunz vorgelesen. Er bestätigt, dass 

die geprüfte Rechnung mit den Belegen einwandfrei übereinstimmt und die Rechnung 

ordnungsgemäss und vorbildlich geführt wird. Die Revisoren empfehlen Abnahme der 

Rechnung 2008 und dem Kassier Dechargé zu erteilen. 

 

Die Jahresrechnung und der Revisionsbericht werden einstimmig genehmigt und dem 

Kassier Dechargé erteilt. Der Präsident verdankt die Arbeit des Kassiers Hansruedi 

Metzger und insbesondere seiner Frau Priska Metzger, die ihm im Hintergrund tatkräftig 

zur Seite stand, sowie den Revisoren. 

 

Bezüglich Statistik werden vom Kassier folgende Kennzahlen vorgetragen: 

 

Mitgliederzahl 1.1.2008 469 

Eintritte 2008 +  8 

Austritt 2008 - 17 (altershalber, verstorben, weggezogen etc.) 

 

Neu per 1.1.2009 460 Mitglieder 

 

5. Budget 2009 

 

Das Budget 2009 wird durch den Kassier vorgetragen. Dieses Jahr werden keine Pro-

jekte realisiert, somit sollte das Vereinsvermögen unverändert bleiben. Es wird gesamt-

haft für 2009 ein Vereinsaufwand und ein Ertrag von CHF 11'100.00 budgetiert, bei 

gleich bleibendem Mitgliederbeitrag. 

 

Nachdem das Wort zum Budget seitens der Versammlung nicht ergriffen wird, wird das 

Budget 2009 von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
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6. Mutationen im Vorstand (Rücktritt von Susanne Vetsch als Aktuarin) 

 

Frau Susanne Vetsch Stäheli hat dem Vorstand frühzeitig per Generalversammlung 

2009 und vor Beginn der neuen Gesamterneuerungswahlen den Rücktritt aus dem Vor-

stand eröffnet. Sie hat sich in diesem Frühjahr beruflich verändert und aus zeitlichen 

Gründen diese Entscheidung getroffen. Frau S. Vetsch Stäheli war seit 2001 im Vor-

stand und trat im Jahr 2002 die Nachfolge des damaligen Aktuars Hans Glarner an, 

welcher auch aus beruflichen und privaten Gründen sich aus einzelnen Ämtern zurück 

gezogen hatte. 

 

Der Präsident würdigt die langjährige Arbeit der Aktuarin Susanne Vetsch Stähli und 

überreicht ihr ein Abschiedspräsent. Die anwesenden Mitglieder verabschieden  

S. Vetsch Stähli mit einem lang anhaltenden Applaus. 

 

Frau S. Vetsch Stäheli bedankt sich bei allen Mitgliedern für das jahrelange Vertrauen 

und die Unterstützung für den Verein und vor allem für den Uetliberg. 

 

7. Gesamterneuerungswahl Vorstand und Revisoren 2009/2012 (Vorschlag Ak-

tuarin: Frau Alexa Oggier) 

 

Mit der Einladung zur diesjährigen GV wurde der Wahlvorschlag für die Gesamterneue-

rung des Vorstandes und der Revisoren für 2009/2012 allen Mitgliedern unterbreitet. Als 

Nachfolgerin der zurückgetretenen Aktuarin schlägt der Vorstand Frau Alexa Oggier 

vor. Sie hat bereits an einer Vorstandssitzung teilgenommen, sich persönlich sehr gut 

eingebracht und durch ihre Motivation den Vorstand überzeugt. 

 

Im Übrigen stellen sich alle bisherigen Vorstandsmitglieder wieder unverändert zur Ver-

fügung. Für diesen Einsatz in der heutigen doch eher hektischen Zeit gebührt ihnen al-

len ein besonderer Dank. 

 

Die Versammlung wählt ohne Gegenvorschlag und mit Applaus für die Zeit 2009/2012 

die bisherigen Vorstandsmitglieder Roger Liebi, Fredy Lienhard, Hansruedi Metzger, 

Pia Keist, Giusep Fry, Markus Kern, Peter Keller, sowie Alexa Oggier, neu und als Re-

visoren Hansueli Kunz und Roger Haas. 
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8. Antrag, dass der Vorstand ermächtigt wird, sich für ein verträgliches und 

nachhaltiges Gestaltungsplan- und Nutzungskonzept auf dem Uto-Kulm ein-

zusetzen 

 

Der Präsident erklärt, dass sich anlässlich einer Aussprache ergeben hat, dass sich der 
Verein künftig klarer abgrenzen möchte und sich für die Belange am Uetliberg stark 
macht. Dies wird seitens des Vorstandes als Chance gewertet, den Verein wieder zu 
positionieren und neue Vereinsmitglieder zu finden.  
 

Giusep Fry gibt einige Erklärungen ab zum Uto-Kulm. Der Uto-Kulm ist in Privatbesitz. 

Es besteht ein Wegrecht über den Platz, das im Grundbuchamt eingetragen ist. 

G. Fry ist in keiner Weise verpflichtet auf seinem Besitz für Essen und sanitäre Anlagen 

zu sorgen, noch den Turm frei zugänglich zu machen. Es ist einmalig in der Schweiz, 

dass ein Aussichtsturm sowie WC-Anlagen gratis zur Verfügung stehen. 

Beim neuen Nutzungskonzept, welches beim Kanton in Bearbeitung ist, wird G. Fry 

1000 m2 seines Landes für die Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. 

 

Walter Ess, Gemeindepräsident aus Stallikon, erläutert die heutige Situation auf dem 

Uto Kulm betreffend den hängigen Rechtsstreit um die unbewilligten Bauten. Ende März 

2009 hat der Regierungsrat dem Kantonsrat eine Vorlage um Umzonung des betroffe-

nen Gebietes auf dem Üetliberg eingebracht. Die Behandlung für die Umzonung der 

heutigen Landwirtschaftszone in eine Erholungszone im Richtplan sollte bis im Herbst 

im Kantonsrat entschieden werden. Wenn dies geschehen ist, kann der Regierungsrat 

in eigener Regie den Gestaltungsplan für den Uto Kulm festlegen und die noch offenen 

und unbewilligten Bauten dahingehend legalisieren. In welchem Umfang dies ab-

schliessend geschieht ist zurzeit noch offen. Der Gestaltungsplan kann aber wiederum 

durch verschiedene Verbände angefochten werden. Die ganze Angelegenheit ist also 

noch längst nicht entschieden. 
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9. Anträge der Mitglieder 

 

Herr Markus Wanner reichte am 1. April 2009 fristgerecht zuhanden der heutigen GV 

einen Antrag beim Präsidenten Roger Liebi ein auf Namensänderung des Uetliberg-

Vereins. Die nicht eindeutige Differenzierung zwischen dem PRO Uetlibergverein und 

dem Uetliberg-Verein ist für Nichtmitglieder schwierig.  

 

Eine rege Diskussion findet statt, bei der sich mehrere Vereinsmitglieder zu Worte mel-

den. Eine Namensänderung würde jedoch zu Zusatzaufwand führen und könnte auch 

als Resignation gegenüber dem medienwirksamen PRO Uetllibergverein aufgefasst 

werden. 

 

Damit es zum jetzigen Zeitpunkt nicht bereits zu einer Abstimmung kommt, zieht Herr 

Wanner im Sinne der vorangehenden Diskussion seinen Antrag zurück, bittet aber dar-

um, seinen Vorschlag als eine Idee im "Hinterkopf" zu behalten. Dies wird mit einem 

kräftigen Applaus quittiert. 

 

 

 

 

10. Verschiedenes 

 

Der Präsident orientiert kurz über die geplanten Aktivitäten in diesem Jahr. Das Jahres-

programm 2009 wurde der Einladung zur GV beigelegt.  

 

Am Samstag, 19. September 2009, findet die Waldputzete statt.  

 

Für den Sommer ist am Wochenende 29./30. August 2009 ein spezieller Anlass geplant 

im Rahmen des Jubiläumsfestes „Älplerchilbi“ auf dem Uetliberg.  

 

Frau Buess vom Utokulm gibt noch einige Eckdaten zu diesem Anlass bekannt. Es ist 

ein urchiges Fest geplant. Spezielle Einladungen werden versandt, wer nicht kommt, 

verpasst was!!! 
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Zum Schluss wird darauf hingewiesen, dass der Einzahlungsschein für den Mitglieder-

beitrag wiederum erst nach der GV versandt wird. 

 

Im Anschluss an die GV werden alle Mitglieder zu einem Z’nacht eingeladen.  

 

Schluss der Sitzung:   20.40 Uhr 

 

 

 

12. Juni 2009    Für das Protokoll: 

 

 

    Alexa Oggier, Aktuarin 

 

 

 

 

Versand an: 

 

- alle Vorstandsmitglieder (per E-Mail) 

- Webmasterin Homepage (zur Aufschaltung des Protokolls) 

- Walter Ess, Stallikon 

 


